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	HH1_DRG

56.3297

Epoche II
	DRG-Dampflok 56.3256

mit Schlepptender

BR 156
	DRG mittelschwere Dampflokomotive Baureihe mit Schlepptender Baureihe 156


	Alle Zuggattungen vorwiegend im Gebirgsdienst (Arlberg) vor dem E-Betrieb

Epoche II
	3112

3113

3114

3419


	HH1
	Weihnachts-Lok 

2005


Nur in Vollversion mit allen Details, durchscheinenden Fenstern und „Körper-Facetten“, voll beweglicher Waelschert-Heusinger-Steuerung, beleuchteten Lampen, beweglicher Feuertüre (Feuerschein) und beweglicher (längsverschiebbarer) Zugschlussblende am Tender
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Die Erstlieferung (der von Karl Gölsdorf entwickelten Baureihe KkStB Rh170) von 5 Maschinen der Wiener Neustädter Lokomotivfabrik wurde 1897 beim Heizhaus Landeck in Betrieb genommen. Die Maschinen waren für 60 km/h zugelassen (bei Probefahrten wurden 84 km/h erreicht). Auf der Arlberg-Ostrampe mit einer Steigung von 27%o konnte die 1’D-Verbund-Lokomotive (der rechte Zylinder ist der kleinere Hochdruckzylinder, der linke der größere Niederdruckzylinder) ein Zuggewicht von 220 Tonnen befördern, bei Werksprobefahrten schleppte die Lok einen 700 Tonnen schweren Zug mit 29 km/h über eine Steigung von 10 %o und entwickelte bei der Feuerung mit Steinkohle eine indizierte Leistung von über 1300 PS. Mit Beginn der Ära des Großdeutschen Reiches wurden auch diese Maschinen 1938 in den Dienst der DRG gestellt, das Fahrwerk rot ausgelegt und den Pleitegeier an die Seitenwand des Führerhauses geklebt, so sah man die kräftigen Loks damals auf den Gleisen...

Kessel:

Dreischüssiger Nassdampfkessel mit 250m² Verdampfungsheizfläche, 

Rohrlänge 
5 m,

Dampfdruck
13 kg/cm²,

Doppeldom mit Verbindungsrohr,

Popsicherheitsventile an der Rückseite des 2. Domes,

Reglergehäuse außen am vorderen Dom auf der rechten Seite mit senkrechter Dampfleitung zum Hochdruckzylinder.

Rahmen:

Genieteter Blechrahmen,

Triebwerk:

Zweizylinder-Verbund-Lokomotive,

Zyl.Durchmesser HD = 540mm ND = 800mm

Treibraddurchmesser 1300mm,

Flachschieber mit außen liegender Heusinger-Waelschert-Steuerung, Antrieb auf die 3. Kuppelachse.

Fahrwerk:
Führende Adams-Achse mit 870mm Laufraddurchmesser und 60mm Seitenspiel,

Seitenbeweglichkeit der 2. und 4. Kuppelachse jeweils 21mm,

Tragfedern der 1. bis 3. Achse oberhalb, der 4. und 5. unterhalb der Achslager.

Tender:
Dreiachsiger Steifrahmentender der Reihen 56 und 156.
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